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In der Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zukunft (EVZ) in Berlin ist im Cluster  
„Bilden für lebendiges Erinnern“ im Team „Bilden“ - vorbehaltlich der Mittelbewilligung -  

eine Position als 

 
Fachreferent:in (m/w/d) 

 

in Teilzeit (90 Prozent = 35,1 Std./Woche) ab dem 1. September 2026,  
zunächst befristet bis zum 31. März 2028, zu besetzen. 

Die Stiftung EVZ 
• unterstützt Überlebende nationalsozialistischer Verfolgung und stärkt das Engagement 

ihrer Nachkommen, 

• agiert gemeinsam mit jungen Menschen für lebendiges Erinnern an die Schicksale der Ver-
folgten, 

• initiiert zeitgemäße Bildung zur kritischen Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialis-
mus und seinen Fortwirkungen, 

• setzt sich für gleiche Würde und gleiche Rechte aller Menschen und gegen Antisemitismus, 
Antiziganismus, Rassismus und jede Form von Diskriminierung ein, 

• ermöglicht wirkungsvolles Handeln von Selbstorganisationen und ist strategische Partne-
rin und Förderin der Zivilgesellschaft. 

Vor dem Hintergrund ihrer Gründungsgeschichte ist die Stiftung EVZ besonders in Mittel- und 
Osteuropa, Israel sowie in Deutschland aktiv. 

Wir suchen eine thematisch versierte und engagierte Persönlichkeit für eine wichtige Gestal-
tungsaufgabe. Sie übernehmen die Umsetzung und Steuerung der beiden neuen Förderfelder 
Digitalisierung und digitale Lebenswelt sowie Vermittlung und anwendungsbezogene For-
schung auf Grundlage der Gedenkstätten-Konzeption des Bundes vom 11. November 2025 (50 
Prozent) und verantworten die Programmentwicklung und -steuerung der Förderprogramme 
„JUGEND erinnert vor Ort & engagiert“ (20 Prozent) sowie „JUGEND erinnert international“ 
(20 Prozent). 
Ihre Aufgaben umfassen: 
• Umsetzung und Steuerung der beiden genannten neuen Förderfelder,  

z. B. Beratung zur Ausschreibung, Antragsberatung, Mitwirkung an Förderentscheidungen, 
Erarbeitung von Kriterien zur Erfolgskontrolle in enger Zusammenarbeit mit dem Beauf-
tragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM, Referat KM 25). 

• Programmentwicklung und Absicherung der Programmdurchführung sowie Koordination 
des laufenden Antrags- und Berichtswesens der Programme „JUGEND erinnert vor Ort & 
engagiert“ sowie „JUGEND erinnert international“ (z. B. Auswertung wissenschaftlicher 
Diskurse, Konzipierung von Förderausschreibungen, Teilnahme an Fachjurys, fachliche Un-
terstützung der Projektkoordinator:innen). 

• inhaltliche Abstimmungen mit dem BKM und dem Auswärtigen Amt (AA). 
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• fachliche Beratung des Vorstands. 

• Vertretung der Stiftung in der Fachöffentlichkeit. 
Sie verfügen über:  
• einen Master- oder Hochschulabschluss oder eine vergleichbare, durch einschlägige Be-

rufserfahrung belegte Qualifikation, z. B. in einem für die Position relevanten Fach  
(Geistes- oder Sozialwissenschaften, Geschichte, Public History, Erziehungswissenschaf-
ten u. a.). 

• mindestens zweijährige einschlägige Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position. 

• Erfahrungen in der fachlichen Entwicklung und Steuerung von Förderprogrammen, idealer-
weise von Drittmittelprogrammen. 

• gute Kenntnisse der deutschen Gedenkstättenlandschaft und in den Schwerpunktländern 
der Stiftung. 

• Kenntnisse über unterschiedliche Formate des internationalen Jugendaustauschs sowie der 
historisch-politischen und Menschenrechtsbildung. 

• sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift (mindestens Niveau C1,  
idealerweise C2); Kenntnisse einer mittel- oder osteuropäischen Sprache sind von Vorteil. 

• hohes Maß an Verantwortungsbereitschaft. 

• Vertrautheit mit digitalen Arbeitsumgebungen. 

• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Lösungskompetenz. 

• Bereitschaft zu planbaren, ein- und mehrtägigen Dienstreisen ins In- und Ausland. 
Wir bieten Ihnen: 
• Vergütung bis zur Entgeltgruppe 13 TVöD Bund 

• eine individuelle Einarbeitung und ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld in einem sinn-
stiftenden und gesellschaftlich relevanten Arbeitskontext 

• eine gute Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum mobilen 
Arbeiten 

• modern ausgestattete Arbeitsplätze im Herzen von Berlin mit einer einladenden Cafeteria 
in den Stiftungsräumen und verschiedenen Kantinen in der Umgebung 

• sehr gute ÖPNV-Verkehrsanbindung und gesicherte Fahrradabstellplätze  

• Bezuschussung zum Jobticket  

• vielfältige interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

• diverse Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements  

• die Möglichkeit der Mitgliedschaft beim Sozialwerk.Bund sowie Unterstützung bei der 
Wohnungssuche über die Wohnungsfürsorge des Bundes 

• eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge über die VBL und die Nutzung der Vorteile des 
B-Tarifs 
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• Bezuschussung für vermögenswirksame Leistungen  

• einen Dienstausweis für den vereinfachten Zugang zu Ämtern und Behörden 

• Jahressonderzahlung und 30 Tage Urlaubsanspruch bei einer Vollzeitstelle zzgl. zwei 
dienstfreie Tage (Heiligabend und Silvester) 

Inhaltliche Fragen zur Position und zum Aufgabengebiet richten Sie bitte an: 
Dr. Dorothea Parak (parak@stiftung-evz.de) 

Bei Fragen zur Ausschreibung wenden Sie sich bitte an: personal@stiftung-evz.de 

Schicken Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung (Lebenslauf ohne Foto, relevante Zeugnisse 
und ein Motivationsschreiben) in einer zusammengefassten PDF-Datei (max. 8 MB) bis zum 
17. Juli 2026, 12:00 Uhr mit dem Betreff „FR GSK und JE“ an: bewerbungen@stiftung-evz.de 

Wir suchen engagierte Persönlichkeiten, die werteorientiert und sinnhaft wirken wollen. Die 
Stiftung EVZ fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeitenden. Sie begrüßt Bewerbungen 
von Menschen unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer oder sozialer Herkunft, 
Religion, Behinderung, Alter und sexueller Orientierung. Schwerbehinderte Menschen und 
ihnen gleichgestellte Personen sind ausdrücklich willkommen und werden bei gleicher Eignung 
und vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen bevorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung Ihrer Inte-
ressen bitten wir Sie, bereits im Bewerbungsschreiben auf eine eventuelle Schwerbehinderung 
oder Gleichstellung hinzuweisen. 

Als Stiftung fördern wir eine offene und wertschätzende Zusammenarbeit und schaffen ein 
Umfeld, in dem sich persönliches Potenzial entfalten kann. 

Bei ausländischen Bildungsabschlüssen bitten wir um Übersendung entsprechender Nachweise 
über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter 
www.kmk.org/zab. 

Die Bewerbungsgespräche finden voraussichtlich in Kalenderwoche 31 statt. 

Bitte beachten Sie, dass wir Bewerbungskosten und ggf. Fahrtkosten, die im Zusammenhang 
mit diesem Stellenbesetzungsverfahren entstehen, leider nicht erstatten können. 

Weitere Informationen zur ausgeschriebenen Stelle und zum Bewerbungsverfahren entneh-
men Sie bitte unserer Homepage unter 

https://www.stiftung-evz.de/wer-wir-sind/jobs/. 
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